
PiA im Gesetz –
kenne dein(e) Recht(e)
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Erstes Gesetz – es war einmal!



Gesetz über die Berufe des 
Psychologischen Psychotherapeuten 
und des Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten
(Psychotherapeutengesetz – PsychThG)

Inkrafttreten am 16. Juni 1998 –
Außerkrafttreten 31. August 2020



PsychThG – geltende Fassung bis zum 31.08.2020

§1 (1) Berufsausübung

„Wer die Psychotherapie unter der Berufsbezeichnung „Psychotherapeutin“ oder 
„Psychotherapeut“ ausüben will, bedarf der Approbation als „Psychotherapeutin“ 
oder „Psychotherapeut“

→ Titelschutz! CAVE! „Psychotherapeut:in in Ausbildung“

§ 132a StGB Missbrauch von Titeln, Berufsbezeichnungen und Abzeichen – strafbar!



§5 Ausbildung und staatliche Prüfung

• Dauer (mind. 3/5 Jahre)

• Inhalte der Ausbildung: Theorie, Praktische Tätigkeit, Praktische Ausbildung

• Zugangsvoraussetzungen: Studium
▪PP: (Klinische) Psychologie

▪KJP: (Klinische) Psychologie, Sozialpädagogik, Pädagogik



§6 Ausbildungsstätten



§7 Ausschluss der Geltung des Berufsbildungsgesetzes

Die Psychotherapeutenausbildung ist postgradual

→ keine Vergütungsansprüche („damals“)

→ kein Anspruch auf Mindestlohn

→ Grauzone BAföG („ergänzender Studiengang“)



§8 Ermächtigung zum Erlass von Rechtsverordnungen 

• Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für PP
• Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für KJP
→Mindestanforderungen des Stundenumfangs, der Prüfung, 

Rahmenbedingungen/Fristen zur Erteilung der Approbation
• (3):
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Nächste Regelung



Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnungen

PP: PsychTh-APrV
KJP: KJPsychTh-APrV



Regelungen:

• Mind. 4200 Stunden
▪ Mind. 1800 Stunden Praktische Tätigkeit (§2)

o „[…] unter fachkundiger Aufsicht und Anleitung“
o PT I 1200 Std., PT II 600 Std.

▪ Mind. 600 Stunden Theoretische Ausbildung (§3)
▪ Mind. 600 Stunden Praktische Ausbildung (§4)
▪ Mind. 150 Std. Supervision, davon mind. 50 Std. Einzelsupervision
▪ Mind. 120 Std. Selbsterfahrung

• Unterbrechung der Ausbildung (§5)
▪ 6 Wochen „ausbildungsfreie Zeit“ jährlich
▪ Bis zu max. 4 weitere Wochen/Jahr durch Krankheit, Schwangerschaft etc.
▪ Härtefälle

• Regelungen zur Prüfung
• Regelungen zur Erteilung der Approbation
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Nächstes Gesetz



Psychotherapeuten-
ausbildungs-
reform-
gesetz

PsychThAusbRefG – Inkrafttreten am 1.09.2020



Abänderungen des PsychThG
• Neu: Approbationsstudiengang mit Weiterbildung zum:zur Fachpsychotherapeut:in
• Ermächtigung zur Verordnung von Ergotherapie und häuslicher psychiatrischer 

Krankenpflege
• G-BA-Aufträge: Abschaffung Gutachterverfahren für Gruppentherapie, 

Qualitätssicherungsverfahren statt Gutachterverfahren, (Bettenbezogene) 
Mindestvorgaben für Psychotherapeut:innen in der Psychiatrie

• KZT 1-Sitzungen besser vergütet als KZT 2-Sitzungen und LZT-Sitzungen

Übergangsregelungen §27:
• Auslaufen der bisherigen Ausbildung bis zum 1. September 2032 / Härtefallregelung bis 

zum 31. August 2035 
→ CAVE! Herbstprüfung nicht mehr möglich → PPT fordert den 31.12. als Stichtag

• Nur wer vor dem 1.09.2020 ein Studium in den bisher zugelassenen Studiengängen 
begonnen hat, darf noch die „alte“ Ausbildung beginnen



§27 (4): 1000€-Regelung
Was bedeutet das?
• Gültig ab 1.09.2020
• PT II nicht inkludiert
• Arbeitnehmerbrutto

(Bundesarbeitsgericht: Regelfall!)
→ Sozialversicherungspflichtig!

• 1000€ werden über die 
Bundespflegesatzverordnung 
refinanziert → Kliniken mussten in 
Verhandlung treten 

• Forderung der PiA: 1000€ on top auf 
die bisherige PiA-Vergütung!

• Keine Regelung für Urlaub oder 
Krankheitstage



Was ist passiert?

• Kürzung der PT I-Stellen 

• Vereinzelt: Kürzung bereits höher ausgezahlter Gehälter

• PT I-Verträge nur noch bis 31.08.2020



Vollzeitform?

Kleine Anfrage der FDP/Antwort der Bundesregierung: Drucksache 19/21270 vom 
27.07.2020:  



Exkurs 1: OPS DIMDI: 

• 9-696 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Kindern und Jugendlichen

• 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 



Exkurs 2: PPP-RL



Es gibt keine gesetzliche Regelung, die eine 
angemessene Bezahlung nach Grundberuf 

verbietet!



Zurück zum PsychThAusbRefG: 
Artikel 2 Nr. 10 Änderung §117 SGB V Nr. 10 c (3c) i.V.m. Artikel 
12 (1)

Gültig seit 23.11.2019 (Verkündung des Gesetzes im Bundesgesetzblatt)!
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Nächstes Gesetz



Gesundheits-
versorgungs-
weiterentwicklungs-
Gesetz
GVWG – JULI 2021



Artikel 1 Nr. 31d



Erfolg der Arbeit des PPT?

Weiterzuleiten → auszuzahlen



Erfolg der Arbeit des PPT?

Weiterzuleiten → auszuzahlen
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Nächstes Gesetz?



Was du tun kannst
PT-Zeit:

• Personal-/Betriebsrat auf geltendes Recht aufmerksam machen

• Klageschriften heranziehen

• Ggf. selbst Rechtsmittel einlegen

PA-Zeit

• Zusammenschluss der PiA am Institut, Forderungen stellen, Recht einfordern

• Fehler auf der BPtK-Instituts-Liste? → Institut darauf hinweisen und ggf. beim 
Landesprüfungsamt nachfragen

• Ggf. selbst Rechtsmittel einlegen
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Pause


